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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 12.07.2017 
Ortsbeirat Warnitz Bearbeiter:  

 
Christian Hagens 

 Telefon: - 
 e-mail: Ortsbeirat-

Warnitz@Schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 32. Sitzung des Ortsbeirates Warnitz am 12.07.2017 
 

 
Beginn:  19:00 Uhr 
  
Ende:   19:45 Uhr 
  
Ort:   Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Warnitz,  

Bahnhofstraße 27, 19057 Schwerin 
 

  

Anwesenheit 
 
ordentliche Mitglieder  
Ehrhardt, Heike entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
Hagens, Christian entsandt durch SPD- Fraktion 
Jaßmann, Simone entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Krause, Thomas entsandt durch CDU-Fraktion 
  
stellvertretende Mitglieder  
Flotow, Jürgen entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
  
 
Gäste 2 EinwohnerInnen 
  
  
  
  
 
Leitung: Heike Ehrhardt 
  
Schriftführer: Christian Hagens 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 31. Sitzung vom 14.06.2017  
   
 

 3. Auswertung des Besuchs des Oberbürgermeisters beim Ortsbeirat  
   
 

 4. Wahl eines neuen Schriftführers  
   
 

 5. Antworten der Stadtverwaltung zu Anfragen des Ortsbeirates  
   
 

 6. Sonstiges und Anfragen und Anliegen der Mitbürger  
   
 

 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Ehrhardt eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Warnitz und begrüßt die Gäste 
und die Mitglieder. Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. Der Ortsbeirat ist 
beschlussfähig. 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 31. Sitzung vom 14.06.2017 
  

Beschluss: 
 
Der Sitzungsniederschrift wird ohne Änderungen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen:  0 
 

  
  
zu 3 Auswertung  des Besuchs des Oberbürgermeisters zu Anfragen des 
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Ortsbeirates 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Ehrhardt berichtet, dass bei dem Besuch des Oberbürgermeisters in Warnitz 
viele Punkte angesprochen wurden, eine Rückmeldung dazu in Detail jedoch bisher 
noch aussteht.  

  
  
zu 4 Wahl eines neuen Schriftführers 
  

Bemerkungen: 
 
Da keine Person ein Doppelamt bekleiden kann, bleiben nur zwei Mitglieder des 
Ortsbeirates für das des Schriftführers. Frau Jaßmann hat sich bereit erklärt, das Amt 
zu übernehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  3 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen:  1 
 
Frau Jaßmann ist aber der nächsten Sitzung die neue Schriftführerin im Ortsbeirat 
Warnitz. 

  
  
zu 5 Antworten der Stadtverwaltung zu den Anfragen des Ortsbeirates 
  

Bemerkungen: 
 
Zwischenzeitlich ist eine Rückmeldung zu den beantragten Beleuchtungen a) im 
Stubbenland und b) für die Warnitzer Straße eingegangen. Wegen der hier 
überschlägig kalkulierten Kosten in Höhe von 112.000,- € bzw. 97.500,- € und der 
Schwerpunkte Gefahrenabwehr und völlig veraltete Lichtanlagen zu ersetzen, ist eine 
Realisierung unklar. Als nächstes soll geklärt werden, inwieweit hier ein öffentliches 
Interesse besteht. Wir haben den Ortsbeirat Friedrichsthal hierüber in Kenntnis 
gesetzt. 

  
  
zu 6 Sonstiges und Anfragen und Anliegen der Mitbewohner 
  

Bemerkungen: 
 

a) Die Stadt hat Grünflächen im Stadtgebiet festgelegt, die als Hundewiesen 
ausgeschildert werden sollen. In Warnitz ist keine solche Fläche. 

b) Es wird auf die aktuelle Bewohnerbefragung der Stadt Schwerin hingewiesen, 
die noch bis zum 31.07. Online oder auch schriftlich durchgeführt werden 
kann.  

c) In der Trebbower Straße steht nach Mitteilung eines Anwohners das Wasser 
auf der Straße, die Löcher werden immer tiefer und das Wasser kann wegen 
der erhöhten Randstreifen nicht ablaufen. 

d) In der Trebbower Straße hinter dem Aubach sollte die seitliche Hecke 
beidseitig geschnitten werden bzw. der Eigentümer zum Schnitt aufgefordert 
werden. 

e) Der Ortsbeirat bittet um Auskunft über die zulässige Höhe der Einfriedung für 
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das Grundstuck Zum Kirschenhof 26. Eine solch hohe Mauer ist in den übrigen 
Wohngebieten nicht zulässig und fällt auf. Was sieht hierzu das Baurecht vor? 

  

 

 

gez. Heike Ehrhardt  gez. Christian Hagens   

    
Vorsitzender  Schriftführer  

 


